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Titelbild: 
Zwei Bewohnerinnen

Liebe Leser*innen,

wir freuen uns über Ihre Anregungen, Ideen, Beiträge, Texte und Kritik!
Schreiben Sie uns eine E-Mail an tschmitz@seniorenresidenz-moseltal.de
oder wenden Sie sich direkt an die Mitarbeiter*innen vom Sozialkulturellen Dienst. 

Ihr Redaktionsteam
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

herzlich Willkommen zu unserer Herbstausgabe Ihres Residenz Journals 2026!

Der Herbst hält Einzug – die Tage werden kürzer, das Licht wird weicher und die Natur zeigt sich 
noch einmal in ihren schönsten Farben. Es ist eine Jahreszeit, die auf besondere Weise dazu 
einlädt, es sich gemütlich zu machen, Gemeinschaft zu genießen und zugleich auf die vergange-
nen Monate zurückzublicken.
Auch in unserer Residenz ist viel geschehen. Begegnungen, gemeinsame Aktivitäten, Feste und 
Veranstaltungen haben unseren Alltag bereichert. Oft sind es gerade die kleinen Momente, die in 
Erinnerung bleiben: ein gutes Gespräch, gemeinsames Lachen, eine schöne Begegnung oder 
einfach das Gefühl, miteinander verbunden zu sein.
Mit dieser Herbstausgabe unseres Residenz Journals möchten wir Ihnen wieder einen Einblick in 
das vielfältige Leben in unserer Residenz geben. Wir berichten über besondere Ereignisse und 
Veranstaltungen, greifen aktuelle Themen auf und lassen Sie an vielen schönen Momenten der 
vergangenen Wochen und Monate teilhaben.
Gleichzeitig steht der Herbst für Veränderung. Die Natur macht es uns jedes Jahr vor: Veränderung 
gehört zum Leben – und kann Raum für Neues schaff en. Auch wir möchten unsere Residenz stetig 
weiterentwickeln, Bewährtes erhalten und neue Ideen aufgreifen. Dabei bleibt eines besonders 
wichtig: dass unsere Residenz ein Ort ist, an dem Menschen gerne leben, arbeiten und zusam-
menkommen.
Nun wünschen wir Ihnen viel Freude beim Lesen, Entdecken und Erinnern.
Genießen Sie die farbenfrohen Seiten dieser Ausgabe und die besonderen Augenblicke, die der 
Herbst für uns bereithält.
Wir wünschen Ihnen eine schöne, gesunde und genussvolle Herbstzeit!

Ihre
Viola Mathy

„Der Herbst ist ein zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur Blüte wird.“
Albert Camus



Seite 4 | Ausgabe Oktober 2026  

Moselweißer Str. 123 - 125
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 0
Fax: 0261 94 28 511
E-Mail: info@seniorenresidenz-moseltal.de
Internet: www.seniorenresidenz-moseltal.de

Instagram: @seniorenresidenzmoseltal
Facebook: facebook.com/SeniorenresidenzMoseltal

Moselweißer Str. 125
56073 Koblenz
Telefon: 0261 94 28 0
Fax: 0261 94 28 511
E-Mail: info@sp-services.net

Alles aus einer Hand!
www.pfl ege-koblenz.de

Essen auf Rädern
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In diesem Jahr gibt es bei uns gleich mehrere schöne Gründe zum Feiern und Gratulieren.

Auf 10 Jahre in unserem Haus können Jana Pauly, Sascha Kappes und Katharina Hadzelek zu-
rückblicken. Seit einem Jahrzehnt sind sie Teil unseres Teams und haben in dieser Zeit vieles 
miterlebt, mitgestaltet und gemeinsam mit uns bewegt.

Bereits 15 Jahre gehört Tanja Schmitz (Foto, mit Viola Mathy) zu unserem Haus. Auch ihr sagen 
wir Danke für die langjährige Verbundenheit und ihren Einsatz.

Ein besonderes Jubiläum feiert Marco Schwarz: Seit 20 Jahren ist er Teil unseres Teams. Zwei 
Jahrzehnte – das ist ein schöner Anlass, einmal ganz besonders Danke zu sagen!

Doch nicht nur Dienstjubiläen geben Grund zur Freude: Selina Dragosa (Foto, unten) hat ihre 
Weiterbildung zur Wohnbereichsleitung (WBL) erfolgreich abgeschlossen. Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem tollen Erfolg! Für die neue Aufgabe wünschen wir dir viel Freude, Erfolg und immer ein 
gutes Händchen.

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren sowie Selina von Herzen und sagen Danke für 
euren Einsatz, eure Treue und die vielen gemeinsamen Jahre.

Schön, dass ihr Teil unseres Teams seid!

Herzlichen Glückwunsch 
zum Jubiläum und zur bestandenen Prüfung!
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Mitarbeiterfeier 2026 
– ein Abend für unser Team

Am 11. September 2026 war es wieder so weit: Unsere diesjährige Mitarbeiterfeier führte uns 
in den Antoniushof Reif nach Moselweiß. In gemütlicher Atmosphäre hieß es für ein paar 
Stunden: den Arbeitsalltag hinter sich lassen, miteinander feiern und einfach eine gute Zeit 
haben.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Am Buff et warteten verschiedene Salate, Brot mit Dip, 
Spießbraten und Hähnchenbrust. In entspannter Runde wurde gegessen, erzählt und natürlich viel 
gelacht.

Für die passende Musik sorgte eine Liveband aus drei „Moselweißer Jungs“. Die drei brachten 
ordentlich Stimmung in den Antoniushof – und so dauerte es nicht lange, bis auch die Tanzfl äche 
genutzt wurde.

Ein weiterer Anziehungspunkt war unsere Fotobox. Hier entstanden im 
Laufe des Abends jede Menge lustige Schnappschüsse und Erinnerun-
gen, über die sicherlich auch später noch geschmunzelt wird.

Eine kleine Aufmerksamkeit durfte ebenfalls 
nicht fehlen: Für unsere Mitarbeiter*innen 
gab es Schokolade und Gummibärchen, 
verbunden mit persönlichen Dankesworten. 
„Danke, dass du Teil unseres Teams bist“ – eine kleine Geste, mit der 
wir unsere Wertschätzung für den täglichen Einsatz zum Ausdruck 
bringen wollten.

So wurde es ein rundum gelungener Abend mit leckerem Essen, 
guter Musik, vielen Gesprächen und vor allem mit Zeit füreinander 
– einmal abseits des Arbeitsalltags.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen für euren 
täglichen Einsatz, eure Arbeit und euer Engagement für unsere 
Bewohnerinnen. Schön, dass ihr Teil unseres Teams seid!

Wir freuen uns schon auf die nächste gemeinsame Feier!
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Herzlich willkommen, liebe Azubis!

Auch in diesem Jahr freuen wir uns über Verstärkung: 
Sieben neue Auszubildende haben ihre Ausbildung in den Bereichen Pfl ege und Küche bei 
uns in der Seniorenresidenz begonnen.

Damit startet für sie ein neuer und spannender Lebensabschnitt. Viele neue Aufgaben, Begegnun-
gen und Erfahrungen warten auf sie – und sicherlich auch die ein oder andere Herausforderung. 
Umso mehr freuen wir uns, dass ihr euch für eine Ausbildung bei uns entschieden habt und nun 
Teil unseres Teams seid.

Auch für unsere anderen Azubis geht die Reise weiter: Eine*r ist inzwischen im zweiten Ausbil-
dungsjahr angekommen und zwei weitere stehen bereits kurz vor dem Abschluss. Für die kom-
menden Monate und besonders für die anstehenden Prüfungen wünschen wir euch viel Erfolg – 
wir drücken fest die Daumen!

Ganz gleich, ob ihr gerade eure ersten Tage bei uns erlebt oder schon länger zum Team gehört: 
Bei Fragen oder Unsicherheiten fi ndet ihr bei uns immer ein off enes Ohr. Ausbildung bedeutet 
schließlich auch, ausprobieren zu dürfen, Erfahrungen zu sammeln und jeden Tag ein Stück dazu-
zulernen.

Wir wünschen euch viel Freude an euren Aufgaben, interessante Begegnungen, viele gute Erfah-
rungen und natürlich eine tolle Zeit bei uns.

Schön, dass ihr da seid – herzlich willkommen in unserem Haus!

Zum Schmunzeln
Der Meister klärt den neuen Lehrling auf: „Ich bin kein Freund vieler Worte. Wenn ich mit dem 
Kopf winke, kommst du her.“
Der Lehrling hat keine Einwände: „Das triff t sich gut. Ich halte auch nichts von langem Gelabe-
re. Wenn ich den Kopf schüttle, komme ich nicht.“
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Musikalische Momente bei uns im Haus 
– Musik für jeden Geschmack

Auch im vergangenen Quartal durften wir uns wieder auf drei besondere Sonntage voller 
Musik freuen. Zu Gast waren Herr Hastermann mit seiner Geige, Klaus Weber als Alleinun-
terhalter mit Keyboard und Akkordeon sowie Herr Leshchenkow.

Jeder der drei Musiker brachte seinen ganz eigenen Stil und sein persönliches Repertoire mit. So 
konnten sich unsere Bewohner*innen über ein abwechslungsreiches Programm mit ganz unter-
schiedlichen Klängen und Liedern freuen.

Ob zum Zuhören, Mitsingen, Erinnern oder einfach zum Genießen – für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Es wurde gelacht, mitgewippt und natürlich auch das ein oder andere bekannte Lied 
mitgesungen.

Im August durften wir außerdem wieder die Familie Sattler bei uns begrüßen. Mit Gitarre und 
Gesang verbrachten sie gemeinsam mit unseren Bewohnerinnen im 3. Stock einige unterhaltsame 
Stunden. Gerade vertraute Lieder fanden großen Anklang und luden zum Zuhören und Mitsingen 
ein. Natürlich waren auch Bewohnerinnen aus den anderen Bereichen herzlich willkommen.

Immer wieder ist es etwas Besonderes zu erleben, was Musik bewirken kann: Bekannte Melodien 
wecken Erinnerungen, laden zum Mitsingen ein und schaff en schöne gemeinsame Momente. 
Gerade auch für Menschen mit Demenz kann vertraute Musik eine besondere Bedeutung haben.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Musikern und bei der Familie Sattler für ihre 
Besuche und die vielen schönen Augenbli-
cke, die sie uns geschenkt haben.
Wir freuen uns schon auf die nächsten 
musikalischen Sonntage bei uns im Haus!
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Erfrischung an heißen Sommertagen

Nachdem der Sommer im Juni zunächst eher verhalten gestartet war, zeigte er sich in den 
folgenden Wochen von seiner warmen und teilweise sehr heißen Seite. Bei diesen Tempera-
turen kam eine kleine Abkühlung genau richtig.

Und so gab es bei uns für alle Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen eine willkommene Erfri-
schung: Eis für alle!

Kurzerhand wurde das Eis im Haus verteilt und sorgte bei den sommerlichen Temperaturen für 
eine kleine, aber feine Freude zwischendurch. Ob am Stiel oder aus dem Becher – die kühle Über-
raschung kam gut an.

So wurde aus einem heißen Sommertag ganz schnell ein kleiner Genussmoment. Denn manchmal 
sind es gerade die einfachen Dinge, die für ein Lächeln sorgen.
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Schöne Momente 
bei der Geburtstagsfeier

Auch in den vergangenen Monaten sorgten die Mitarbeiter*innen des SKD (Sozial-Kultureller 
Dienst) bei unseren Geburtstagskindern wieder für viele strahlende Gesichter. Die monatli-
che Geburtstagsfeier ist für unsere Bewohner*innen immer ein besonderer Anlass, gemein-
sam Zeit zu verbringen und in gemütlicher Runde zu feiern.

An einer liebevoll gedeckten Kaff eetafel ließen sich alle Kaff ee und verschiedene Kuchen schme-
cken. Es wurde erzählt, gesungen und viel gelacht. Zwischendurch wurden Geschichten und Ge-
dichte vorgetragen, und auch die ein oder andere persönliche Anekdote sorgte für Gesprächsstoff  
und so manchen Schmunzler.
Im Mittelpunkt standen natürlich unsere Geburtstagskinder. Gemeinsam wurde auf vergangene 
Jahre zurückgeblickt, Erinnerungen wurden ausgetauscht und manche fast vergessene Geschichte 
wieder hervorgeholt.
So waren es auch diesmal gesellige Nachmittage mit vielen netten Gesprächen und gemeinsamen 
Momenten.
Wir wünschen allen Geburtstagskindern der vergangenen Monate auch an dieser Stelle noch 
einmal von Herzen alles Gute, viel Gesundheit und viele glückliche Momente im neuen Lebensjahr!
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Neue Ergo-Schüler*innen 
bei uns im Haus

Frischer Wind und viele neue Gesichter: Seit September dürfen wir wieder Schüler*innen 
der Ludwig Fresenius Schule in Koblenz bei uns begrüßen. Sie absolvieren ihre Ausbildung 
zur Ergotherapeutin bzw. zum Ergotherapeuten und sammeln nun praktische Erfahrungen 
in unserer Einrichtung.

Die Zusammenarbeit hat bei uns inzwischen schon Tradition. Einige unserer Bewohner*innen 
erhalten über ein Jahr hinweg jeden Donnerstag von 10:00 bis 11:00 Uhr Besuch von den ange-
henden Ergotherapeutinnen. Beim Vorlesen, Spazierengehen, gemeinsamen Spielen oder einfach 
beim Erzählen und Zuhören lernen sich Jung und Alt immer besser kennen.

Für die Schüler*innen sind diese regelmäßigen Begegnungen eine wertvolle Ergänzung ihrer 
Ausbildung. Sie können Erfahrungen in der Praxis sammeln und erleben gleichzeitig, wie unter-
schiedlich die Wünsche, Bedürfnisse und Lebensgeschichten älterer Menschen sind.

Wir wünschen unseren neuen Ergo-Schüler*innen für das kommende Jahr viel Freude bei den 
Begegnungen, viele interessante Erfahrungen und natürlich viel Erfolg bei ihrer Ausbildung. Schön, 
dass ihr bei uns seid!

Gleichzeitig sagen wir den Schüler*innen des vergangenen Jahrgangs Danke für ihr Engagement, 
ihre Zeit und die vielen gemeinsamen Stunden. Für euren weiteren Weg wünschen wir euch alles 
Gute und viel Erfolg!

Gedanken

„Die moderne Welt verleitet uns dazu, im Kopf zu leben und den Körper nur noch als 
Transportmittel für das Gehirn zu betrachten. Doch die wahre Gesundheit liegt im Rück-

weg: im Spüren der Muskeln, im bewussten Einatmen der Luft und im Gefühl, nach 
Anstrengung zur Ruhe zu kommen.“
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Gemeinsam aktiv 
– unsere Gruppenangebote

In unserem Haus ist immer etwas los. Auch im vergangenen Quartal gab es wieder viele 
Gruppenangebote, die für Abwechslung im Alltag sorgten. Dabei ist uns wichtig, unter-
schiedliche Interessen und Wünsche zu berücksichtigen – denn jeder Mensch hat andere 
Vorlieben und nicht an jedem Tag ist das Gleiche gefragt.

Bei unseren wöchentlichen Bingorunden wird gerätselt und mitgefi ebert. Die Spannung steigt, 
wenn nur noch wenige Zahlen fehlen, und natürlich ist die Freude über einen kleinen Gewinn groß. 
Bei den Gesellschaftsspielen geht es etwas ruhiger zu. Hier wird gespielt, überlegt und vor allem 
viel erzählt und gelacht. Besonders freuen wir uns, wenn auch unsere Schüler*innen mit dabei sind 
und gemeinsam mit den Bewohner*innen eine Runde spielen.

Auch Bewegung kommt nicht zu kurz. Bei Bewegungsspielen und verschiedenen gymnastischen 
Angeboten stehen Aktivität und Freude im Mittelpunkt. Unsere Sturzprävention konnte bei schö-
nem Wetter sogar nach draußen verlegt werden. So ließen sich Bewegung, frische Luft und der 
Aufenthalt im Freien wunderbar miteinander verbinden.
Musik gehört ebenfalls regelmäßig zum Programm. Beim Singen werden bekannte Lieder ange-
stimmt, bei denen viele gerne mitsingen oder einfach zuhören. Vertraute Melodien wecken Erinne-
rungen und laden oft ganz von selbst zum Mitmachen ein.
In unseren Leserunden wird vorgelesen, zugehört und anschließend über das Gehörte gespro-
chen. Hinzu kommen viele weitere Aktivitäten und natürlich unsere monatlichen Geburtstagsfeiern, 
bei denen in gemütlicher Runde bei Kaff ee und Kuchen gefeiert wird.

Hinter all diesen Angeboten stecken viel Vorbereitung, Ideen und Engagement unserer 
Mitarbeiter*innen. Sie überlegen, was zu den Bewohner*innen passt, bereiten Materialien vor und 
gestalten die Aktivitäten so, dass möglichst viele daran teilnehmen können. 

Bewegungspiele an der frischen Luft
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Dabei geht es nicht darum, etwas leisten zu müssen. Viel wichtiger sind die gemeinsame Zeit, gute 
Gespräche, das Lachen zwischendurch und die kleinen Begegnungen, die den Alltag bereichern.

Zum Schmunzeln

Das neue Hörgerät: Opa geht zum Arzt: 
„Herr Doktor, das neue Hörgerät ist fantas-
tisch! Ich verstehe wieder jedes Wort.“ Der 
Arzt freut sich: „Klasse! Und was sagt Ihre 
Familie dazu?“ Opa schmunzelt: „Die 
wissen von nichts. Ich habe schon dreimal 
mein Testament geändert!“

Bingo
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Wir freuen uns, dass unsere Bewohner*innen die verschiedenen Angebote gerne annehmen und 
sich immer wieder auf Neues einlassen. Denn es braucht nicht immer ein großes Programm: 
Manchmal reichen eine Runde Karten, ein bekanntes Lied oder ein gutes Gespräch für einen 
gelungenen Nachmittag.
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Mobiler Schuhverkauf 
– die Auswahl kommt ins Haus

Am 17. Juli 2026 war der mobile Schuhverkauf Klütsch wieder bei uns zu Gast. Bereits 
mehrfach konnten unsere Bewohner*innen und Mieter*innen dieses besondere Angebot 
nutzen – und auch dieses Mal war das Interesse groß.

Der Vorteil liegt auf der Hand: Die Auswahl kommt direkt ins Haus. Gerade für Menschen, für die 
der Weg in ein Schuhgeschäft beschwerlich ist, bietet sich so die Möglichkeit, verschiedene Model-
le ganz in Ruhe anzuschauen und anzuprobieren.
Mit den rollenden Regalen kam eine große Auswahl mit – von bequemen Straßen- und Hausschu-
hen bis hin zu speziellen Modellen für besondere Bedürfnisse. Natürlich wurde nicht nur geschaut 
und anprobiert. Es wurde beraten, gemeinsam nach dem passenden Schuh gesucht und dabei 
blieb auch Zeit für das ein oder andere nette Gespräch.
So wechselte schließlich manches neue Paar Schuhe den Besitzer und kann nun im Alltag zeigen, 
ob es hält, was die Anprobe versprochen hat.

Und der nächste Termin steht bereits fest: Am 30. Oktober kommt der mobile Schuhverkauf Klütsch 
wieder zu uns ins Haus.

Wir freuen uns auf den nächsten Besuch und wünschen bis dahin allen mit ihren neuen Schuhen 
viele bequeme Schritte!

Sudoku

Lösung Seite 24
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Schüler*innen bei uns im Haus
Auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder über junge Unterstützung: Schüler*innen ver-
schiedener Schulen begleiten uns über einen längeren Zeitraum und bekommen dabei einen 
Einblick in das Leben und Arbeiten in unserer Seniorenresidenz.

Fiona ist montags, dienstags und mittwochs bei uns und unterstützt unser Betreuungsteam. Alessa 
kommt jeden Mittwoch dazu und ist ebenfalls in der Betreuung aktiv. Ab Oktober wird außerdem 
Arsenii jeden Donnerstag unser Team begleiten.

Die drei besuchen unterschiedliche Schulen und bringen ihre ganz eigenen Interessen, Ideen und 
Erfahrungen mit. Für sie bietet die Zeit bei uns die Möglichkeit, Neues kennenzulernen, praktische 
Erfahrungen zu sammeln und vor allem mit älteren Menschen in Kontakt zu kommen.
Und genau diese Begegnungen machen die gemeinsame Zeit besonders. Ob beim Spielen und 
Basteln, bei unseren Angeboten oder einfach bei einem Gespräch zwischendurch – Jung und Alt 
kommen miteinander ins Gespräch, lernen voneinander und verbringen Zeit miteinander.

Natürlich freuen wir uns auch über die Unterstützung und den frischen Wind, den unsere jungen 
Gäste mitbringen.

Liebe Fiona, liebe Alessa und lieber Arsenii: Schön, dass ihr bei uns seid! Wir wünschen euch viele 
interessante Begegnungen und eine gute Zeit in unserem Haus.
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www.hoerstudio-s.de

Audiometrie
In dieser hellen und großzügigen Prüfkabine werden die 
notwenigen Hördaten des Kunden erhoben um eine optimale 
Versorgung mit modernen HörSystemen durchführen zu können.

Regiometrie:
Mit der Hörsimulation haben unsere Hörberater beste Voraus-
setzungen unterschiedliche Klangdarstellungen und eine 
perfekte Darstellung des Richtungshörens dem Kunden zu 
präsentieren. Der Kunde kann sehen was er hört. 
Hier erfolgt der optimale Ausgleich des Hörhandicaps.

Empfang
Freundlichkeit und Kompetenz unserer HörAkusiker erwarten 
den Kunden bereits am Empfang. Die sprichwörtlichen „Lotsen 
des guten Hörens“ machen Ihnen den Ausgleich Ihres 
Hörhandicaps zum Erlebnis.

UNSER LEISTUNGSANGEBOT

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236
Gegenüber Marienhof

Tel. 0261 - 942 494 82
Fax 0261 - 942 494 83
kontakt@hoerstudio-s.de

Nur 100m entfernt!
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Sommerfest 2026 
– ein schöner Tag mit viel guter Laune
Eigentlich sollte unser diesjähriges Sommerfest bereits am 26. Juni stattfi nden. Aufgrund 
der anhaltenden Hitze wurde es jedoch auf den 28. August verschoben – und wie sich zeig-
te, war das eine gute Entscheidung. So konnten wir gemeinsam mit unseren 
Bewohner*innen und Mieter*innen einen entspannten Sommertag verbringen.

Um 14:30 Uhr starteten wir ganz gemütlich mit Kaff ee und Kuchen in den Nachmittag. Für die 
musikalische Begleitung sorgte Klaus, der uns den ganzen Tag über mit seiner Musik unterhielt und 
für eine gesellige Atmosphäre sorgte.
Passend zum diesjährigen Motto, das ganz im Zeichen des Fußballs stand, wurde unser „Fest-
platz“ entsprechend dekoriert. Auch bei den Mitarbeiter*innen durfte das passende Fußballtrikot 
natürlich nicht fehlen. So zog sich die sportliche und fröhliche Atmosphäre durch den gesamten 
Nachmittag.
Für Unterhaltung und Bewegung war ebenfalls bestens gesorgt. Den Auftakt machte der Chor des 
Betreuten Wohnens, der uns mit seinen Liedern erfreute. Anschließend zeigte unsere Gymnastik-
gruppe, dass Bewegung und gute Laune wunderbar zusammenpassen. Mit zwei Tänzen begeister-
te sie das Publikum und animierte auch zum Mitmachen.
Ein weiterer Höhepunkt war die Tanzgruppe von Lucia, die mit ihren Tänzen einmal mehr für viel 
Freude und beste Unterhaltung sorgte.
Natürlich durfte auch unser Glücksrad nicht fehlen. Hier wurde fl eißig gedreht und so mancher 
Gewinn sorgte für Freude und ein kleines bisschen Spannung.
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Auch kulinarisch blieben keine Wünsche off en. Am Grillbuff et gab es Bratwurst, Pommes, verschie-
dene Salate und Brezeln – für jeden Geschmack war etwas dabei. Dazu konnten unsere Gäste bei 
einem guten Glas Wein vom Weingut Spurzem den Nachmittag genießen.

Am Ende bleibt vor allem die Erinnerung an einen rundum gelungenen Tag mit vielen lachenden 
und glücklichen Gesichtern. Gemeinsam Zeit verbringen, miteinander lachen, Musik und Tanz 
genießen und einfach ein paar unbeschwerte Stunden erleben – genau das macht unser Sommer-
fest aus.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen beigetragen haben: an unsere 
Mitarbeiter*innen und Helfer*innen, an den Chor, die Gymnastikgruppe und die Tanzgruppe von 
Lucia, an Klaus für die musikalische Begleitung und natürlich an alle Bewohner*innen, Mieter*innen 
und Gäste, die mit uns gefeiert haben.

Schön, dass Sie alle dabei waren!
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Zum Schmunzeln
Hast du auch so einen Schrittzähler? — Nein, ich fange erstmal langsam an. Ich habe jetzt 
einen Bewegungsmelder.

Sudoku Lösung
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Termine Seniorenresidenz Moseltal

02.10.2026   15:00 Uhr  Oktoberfest   

11.10.2026  15:00 Uhr  Musikalischer Sonntag mit Hrn. Lau

30.10.2026  10:00 - 12:00 Uhr Schuhhandel

08.11.2026  15:00 Uhr  Musikalischer Sonntag

19.11.2026  14:00 Uhr  Modemobil

27.11.2026  14:00 Uhr   Adventsmarkt

01.12.2026  10:30 Uhr  Evangelischer Gottesdienst

04.12.2026  15:00 Uhr  Weihnachtskonzert mit Hr. Arenz 

07.12.2026     Nikolaus (geht über die Wohnbereiche / Pfl ege) 

13.12.2026  15:00 Uhr  Musikalischer Sonntag mit Hrn. Hastermann

18.12.2026  15:00 Uhr  Weihnachtsfeier

Regelmäßige Veranstaltungen in der Seniorenresidenz Moseltal:

• Alle 14 Tage fi ndet der Katholische Gottesdienst von 10:30 - 11:00 Uhr im Raum Laurentius (UG) 
statt.

• Jeden Dienstag und Donnerstag fi ndet die Sturzprävention von 10:00 - 11:00 Uhr im Raum Goe-
the (4. OG) statt.

• Jeden Mittwoch fi ndet Bingo von 15:00 - 16:00 Uhr im Raum Goethe statt.
• In regelmäßigen Abständen fi nden im Restaurant Stolzenfels Tanztees und musikalische Nach-

mittage mit regionalen und überregionalen Künstlern statt.
• In den jeweiligen Wohnbereichen fi nden täglich vielfältige Gruppenangebote und Einzelbetreuun-

gen statt.

Alle genannten Angebote und Veranstaltungen werden zeitnah im Aushang bekannt gegeben. 
Über zeitliche Änderungen werden Sie rechtzeitig informiert.



Seite 26 | Ausgabe Oktober 2026  

Die Geschichte der roten Kappe

Vielleicht haben Sie sich schon einmal gefragt, warum an unserer Eingangstür eine rote 
Kappe zu sehen ist. Dahinter steckt eine schöne und wichtige Idee.

Die rote Kappe ist das Erkennungszeichen der Koblenzer Initiative „Schängel in Sicherheit“. Viele 
Geschäfte, Apotheken, Restaurants und Einrichtungen in Koblenz beteiligen sich daran und zeigen 
mit dem Aufkleber an ihrer Tür: Hier bist du sicher.

Kinder, die Hilfe brauchen, sich verlaufen haben, Angst haben oder in eine schwierige Situation 
geraten sind, können sich an diese Orte wenden. Dort fi nden sie Menschen, die ihnen zuhören, sie 
unterstützen und bei Bedarf weitere Hilfe organisieren.

Auch unsere Einrichtung beteiligt sich bereits seit über 15 Jahren an dieser wichtigen Aktion. Des-
halb hängt die rote Kappe auch an unserer Eingangstür.

Und warum eigentlich „Schängel“? So werden die Koblenzerinnen und Koblenzer traditionell liebe-
voll genannt. Die rote Kappe ist inzwischen an vielen Stellen in der Stadt zu entdecken und steht 
für Sicherheit, Aufmerksamkeit und Hilfsbereitschaft.

Kurz gesagt:
Wo die rote Kappe hängt, sollen Kinder wissen: Hier fi nde ich Hilfe.
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Betreutes Wohnen
Regelmäßige Aktivitäten im Betreuten Wohnen

Montag       RAUM

14:30 Uhr  Bingo    Schiller 2. OG 

   „Neuro-Gym“ (im 14-Tage-Rhythmus, bitte Aushänge beachten)

Dienstag  

14:30 Uhr  Singen (private Initiative) Schiller 2. OG

Mittwoch    

10:30 Uhr  Gymnastik   Laurentius UG      

            

Donnerstag

10:30 Uhr  Gedächtnistraining Schiller 2. OG

   

Freitag

10:30 Uhr  Gymnastik   Laurentius UG      

Bitte beachten Sie unsere aktuellen Aushänge!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Viel Vergnügen - Evelyn Krausbauer und Elmira Umarova
Team Betreutes Wohnen

„Zeit ist ein geschaff enes Ding. 

Zu sagen ‚Ich habe keine Zeit‘ ist dasselbe wie zu sagen ‚Ich will nicht‘.“

Laotse
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„Will das Glück nach seiner Weise 

dir was Gutes schenken, 

sage dankbar und bescheide: 

‚Nicht an mich zu denken!‘

Doch wenn dir ein Fest beschert ist,

wo man singt und lacht, dann sei froh, 

dass dieses Fest dir so viel Freude macht.“

Frei nach Wilhelm Busch

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern der Monate Oktober, November und Dezember 2026. 
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„Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 

fl og durch die stillen Lande, als fl öge sie nach Haus.“

Joseph von Eichendorff

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbewohner*innen

Wir nehmen Abschied
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Zusätzliche Serviceangebote 
in der Seniorenresidenz Moseltal

Rezeption
Montag bis Freitag: 8:00 - 17:00 Uhr
Wochenende/Feiertage: 8.00 - 16:00 Uhr

Kiosk
Eingangsbereich: Neben Pfl egemitteln erhalten Sie auch Süßigkeiten, Getränke, Tabakwaren 
und Inkontinenzartikel.
Montag bis Freitag: 8:00 - 16:00 Uhr
Wochenende/Feiertage: 8.00 - 15:00 Uhr

Fußpfl ege
1. Etage: Frau Dziura-Kurpas - med. Fußpfl ege, Maniküre und Kosmetik. 
Für Bewohner*innen der Pfl ege ist eine Anmeldung über das Pfl egepersonal erforderlich; 
Bewohner*innen des Betreuten Wohnens melden sich bitte an der Rezeption an oder unter 
den Telefonnummern: 02630 956831 bzw. 0177 3244561
Montag: 9:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 11:00 - 14:30 Uhr

Friseur
1. Etage: Frau Schmidt - Für Bewohner*innen der Pfl ege ist eine Anmeldung über das Pfl ege-
personal erforderlich; Bewohner*innen des Betreuten Wohnens melden sich bitte an der Re-
zeption an.
Donnerstag: 8:30 - 17:30 Uhr
Freitag: 8:30 - 17:30 Uhr 

Paket Shop & Postservice
Eingangsbereich: Hermes Paket Shop, in dem Sie Pakete aufgeben und empfangen können. 
Desweiteren können Sie neben Ihren Paketen auch Briefe zur Versendung an der Rezeption 
aufgeben.
Montag bis Freitag: 8:00 - 16:30 Uhr
Wochenende/Feiertage: 8:00 - 15:30 Uhr

Restaurant Stolzenfels
In unserem Restaurant erhalten Sie Speisen, Getränke, Kuchen und 
je nach Jahreszeit auch Eis. 
Täglich 11:00 - 13:30 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr
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Residenz Journal
ist ein kostenloses Magazin für Bewohner*innen, Mitarbeiter*innen und Freund*innen des 
Unternehmens und erscheint viermal jährlich.
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Kostenlose 
Parkplätze 
vor der Tür!

Kosten
loser 

Lieferse
rvice!

GESU
NDH

EIT!
Ruckzuck wieder fit!Ruckzuck wieder fit!

Durchgehen
d für Sie 

geöffnet!

Mo. - Fr. 8
.30 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

ww
w.

lau
re

nt
ius

-a
po

th
ek

e-
ko

ble
nz

.d
e



Seite 32 | Ausgabe Oktober 2026  

Täglich drei Menüs zur Auswahl:
Drei Gänge = Suppe* + Hauptspeise + Dessert*

*Suppe und Dessert sind optional erhältlich 
und können für jeweils 1,- € dazugebucht werden.

Was erwartet Sie?

Koblenz

Wallersheim

Neuendorf

Lützel

Metternich

Niederberg

Arenberg

Ehrenbreitstein

Arzheim

Asterstein

Rauental

Moselweiß

Goldgrube

Karthause

Oberwerth

Güls

Lieferorte:

Essen auf Rädern

MENÜSERVICE für

SENIOREN

ear@sp-services.net

0261 / 94 28 530    

Frische Küche -  
bequem geliefert
365 Tage im Jahr (auch an Feiertagen)

Samstags ist Suppentag:
Für den Eintopf 
zahlen Sie nur 7,50 €

Vegetarische Menüs 
vorhanden

Tägliche Kündigung 
möglich

Lieferung auf 
Porzellangeschirr

Diätwünsche werden 
berücksichtigt

Mindestbestellmenge:
Drei Mahlzeiten pro Woche

Monatliche Abrechnung:
Beginn des kommenden 
Monats

Pro Portion

10,50 €




